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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 17. Auguſt 


1892. 


Die Nummer 23 der Geſetz⸗Sammlung enthält mäßig zu verkürzen. Ferner iſt es dringend erwünſcht, 


unter 


daß ein zu maſſiger oder zu weicher Futterzuſtand bei 


Nr. 9554 das Geſetz, betreffend die Beſeitigung den zum Verkauf zu ſtellenden Remonten nicht ſtattfin⸗ 
der kirchlichen Steuerfreiheit der Angehörigen der Kieler det, weil dadurch die in den Remonte⸗Depots vorkom⸗ 


Univerſität. Vom 5. Juli 1892; und unter 


menden Krankheiten ſehr viel ſchwerer zu überſtehen ſind, 


Nr. 9555 das Geſetz, betreffend die Aufhebung als dies bei rationell und nicht übermäßig gefütterten 
der Befreiung von ordentlichen Perſonalſteuern gegen Remonten der Fall iſt. Die auf den Märkten vorzu⸗ 


Entſchädigung. Vom 18. Juli 1892. 


ſtellenden Remonten müſſen daher in ſolcher Verfaſſung 


— ſeein, daß fie durch mangelhafte Ernährung nicht gelitten 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central ⸗ Behörden. 
) Bekanntmachung, 
den Ankauf von Remonten für 1892 betreffend. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 

Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 
und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im Bereiche des 
Regierungs⸗Bezirks Marienwerder für dieſes Jahr nach 
ſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkte an⸗ 
beraumt worden und zwar: 


am 22. Auguſt in Deutſch Crone um 9 Uhr 30 M. interimiſtiſchen 


„ 23. „ „Flatow „ 8 „ 
„ 24. „ „Konitz „ 8 „ 
„ 25. „ „ Tuchel „ 8 „ 
. „ Mewe 8 
„ 30. „ „ Neuenburg „ 8 1 
„ 31 „ Schwetz „ 8 


Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſofort gegen 
Quittung baar bezahlt. Pferde mit ſolchen Fehlern, 
welche nach den Landesgeſetzen den Kauf rückgängig 
machen, find vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kauf⸗ 
preiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippen⸗ 
ſetzer und Klophengſte, welche ſich in den erſten zehn 
dz. achtundzwanzig Tagen nach Einlieferung in den 
Depots als ſolche erweiſen. Pferde, welche den Ver⸗ 
käufern nicht eigenthümlich gehören oder durch einen 
nicht legitimirten Bevollmächtigten der Kommiſſion vor⸗ 
geſtellt werden, find vom Kauf ausgeſchloſſen. 

8 Die Verkäufer ſind verpflichtet, jedem verkauften 
Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit ſtarkem 


Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf 4) 


it 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
eſondere Vergütung mitzugeben. 


Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion erkauften 3) 


haben und bei der Muſterung ihrem Alter entſprechend 
in Knochen und Muskulatur ausgebildet ſind. 
Berlin, den 2. März 1892. 
Kriegsminiſterium, Remontirungs⸗Abtheilung. 
gz. Hoffmann. Scholtz. 
Verordnungen und Bekauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Kämmereikaſſen⸗ Verwalters Franz 
Schwalm in Rehden zum erſten Stellvertreter des Stan⸗ 
desbeamten für den Standesamtsbezirk Rehden, Kreiſes 
Graudenz, an Stelle des Bürgermeiſters Tiahrt daſelbſt 
zur Öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 30. Juli 1892. 
Der Oberpräfident. 
Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
1. des Beſitzers Meißner in Gr. Leiſtenau zum 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
Schloß Leiſtenau, Kreiſes Graudenz, an Stelle 
des aus dem Bezirke verzogenen Adminiſtrators 
Krahn aus Schloß Leiſtenau und 
2. des Rittergutsbeſitzers Prange in Carlshof zum 
Stellvertreter des Standezbeamten für den vorge⸗ 
nannten Bezirk an Stelle des zum Standesbeamten 
ernannten Beſitzers Meißner in Gr. Leiſtenau 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 8. Auguſt 1892. 
Der Oberpräſident. 
Polizeiliche Anordnung. 
Mit Rückſicht auf das Auftreten der Maul⸗ und 
Klauenſeuche im Kreiſe Schlochau werden auf Grund 


2) 


„Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde der 88 18 und 28 des Reichsgeſetzes vom 23. Juni 
feſiſtellen zu können, find die Deckſcheine reſp. Füllen⸗ 1880 betreffend die Abwehr und Unterdrückung der Vieh 
eine mitzubringen, auch werden die Verkäufer erſucht, ſeuchen, die auf den 22. Auguſt d. J. zu Hammerſtein 
le Schweife der Pferde nicht zu koupiren oder über⸗ und auf den 29. Auguft d. J. zu Flotenſtein, beides 


Ausgegeben in Marienwerder am 18. Auguſt 1892. 
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Kreis Schlochau, angeſetzten Viehmärkte hierdurch auf⸗ vom 23. Juni 1880 (R.⸗G.⸗Bl. S. 153), werden hier⸗ 


gehoben. 


Der Auftrieb von Pferden bleibt geſtattet. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1892. 


5) 


Auf Grund der 88 18 und 28 des Reichsgeſetzes, 
betreffend die Abwehr und Unterdrückung von Viehſeuchen 


Der Regierungs⸗Präſident. 
Polizeiliche Anordnung. 


mit wegen der im Kreiſe Flatow herrſchenden Maul⸗ 
und Klauenſeuche die auf den 17. Auguſt d. Js. in 
Krojanke und auf den 1. September d. Is. in Vands⸗ 
burg angeſetzten Viehmärkle aufgehoben. 


Der Auftrieb von Pferden bleibt geſtattet. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1892. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


6) Ve r 3 ch u i sz 
der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſocialdemokratiſchen Druckſchriften. 
Fortſetzung. c 
8 Titel der beſchlagnahmten Behörde, von welcher die Beſchlag⸗ 
& 8 Druckſchrift. Verleztes Geſez. nahme ausgegangen bezw. beſtätigt iſt. 


1 | 65 Anti⸗Syllabus von Dr. H. Kraſſer. 59 131, 166 Str. ⸗G.⸗B.“ Mit Beſchlag belegt gemäß § 94 der 
Straf⸗Prozeß⸗Ordnung am 2. 4. 92 
vom Amtsgericht, Abthl. 13 b, 
Magdeburg. 

2 | 66 [Ceterum censoo von Dr. H. Kraſſer. desgl. desgl. 

367 desgl. desgl. San, VI, Landgericht I, hier. 
— 12. 5. 92, 

4 | 68 [„Der Fall Péus“, von Karl Henckell, 22 Mit Beſchlag belegt gemäß § 94 der 
Buchdruckerei des Schweizeriſchen Straf⸗Prozeß⸗Ordnung vom Amts⸗ 
Grütlivereins Zürich 1892. Ae 13b Magdeburg, am 

5 | 69 [„Die goldene Legende“ von Corvin, 59 166, 184 Str.⸗G.⸗B.] Amtsgericht Abthl. 15. — Coöͤln. — 
herausgegeben von A. Bock in 23. 2. 92. — (58 27 ff. Preßgeſ. 
Rudolſtadt und bezw. R. F. Haller u. 88 94 ff. Str.⸗P.⸗O.) 
in Bern. 

6 70 J, Marſeillaiſe des Chriſtenthums“, von 72 Amtsgericht, Abth. 13b Magdeburg. 
Dr. H. Kraſſer. — 2. 4. 92. — 

($ 94 Str.⸗P.⸗O.) 

771 [„Socialdemokr. Declamator, Hottin⸗ 22 Landgericht Magdeburg. 7. 3. 92. 

gen⸗Zürich 1887“. Vernichtung der Exemplare, Platten 
und Formen (Gedichte Nr. 8, 15 
und 42). 

8 | 72 [Socialdemokratiſche Bibliothek XXVI. 22 Landgericht, Strafkammer 1. Nord⸗ 
„Die wahre Geſtalt des Chriſten⸗ hauſen. — 9. 3. 92. 
thums“ (Etude sur les doctrines 
sociales du christianisme) von 
Moe Gruzot und Sigismund La: 
croix, überſetzt von einem deutſchen 
Soclaliſten. 

9 | 73 [, Die Verpreußung Deutſchlands durch 92 Landgericht, Strafkammer 1. Kiel. 
bach entern, von H. Maſſen⸗ 4. 3. 92. 

ach. 
10 | 74 Wie man's macht!“ Zeitgedichte. 22 


Amtsgericht, Abthl. 13 b, Magdeburg ⸗ 
— 2. 4. 92 


G 94 St.⸗P. O.) 
Vorſtehende Fortſetzung des durch meine Amtsblattsbekanntmachung vom 23. April d. Js. (Amtsblatt 
1892 Nr. 18, Artikel 7) publizirten Verzeichniſſes der ſeit dem 1. October 1890 beſchlagnahmten ſozialdemo⸗ 
kratiſchen Druckſchriften wird hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht. 


Marienwerder, den 3. Auguſt 1892. Der Regierungs⸗Präſident. 
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7) Wegen Ausbruchs der Maul- und Klauenfeuder übrigen Arbeitsthiere; Thierzuchtlehre und Geſtüts⸗ 
im Kreiſe Briefen wird hiermit auf Grund der SS 18, kunde; Operationsübungen; Ambulatoriſche Klinik. 
20 und 28 des Neichsgeſetzes, betreffend die Abwehr und Profeſſor Tereg: Phyſiologie II. Theil. — 
Unterdrückung von Viehſeuchen vom 23. Juni 1880 für Profeſſor Dr. Arnold: Anorganiſche Chemie; Pharma⸗ 
den Kreis Brieſen Folgendes polizeilich angeordnet: kognoſie; Pharmaceutiſche Uebungen. — 

Die Abhaltung von Viehmärkten, mit Ausnahme Profeſſor Boether: Anatomie der Hausthiere; Anatomi⸗ 
der Pferdemärkte, wird bis auf Weiteres verboten. ſche Uebungen; Zoologie — 

Ebenſo iſt der gelegentlich der Wochenmärkte übliche Oberlehrer Haeſeler: Phyſik. — 

Auftrieb von Schweinen jeglichen Alters unterſagt. Auch Beſchlaglehrer Geiß: Theorie des Hufbeſchlages. — 
darf in dem Kreiſe Briefen der Transport von Schwei⸗Repetitor Arens: Anatomiſch⸗phyſiologiſche Nepelitorien. 
nen bis auf Weiteres nur zu Wagen, Karren oder durch Repetitor Wedemeyer: Phyſikaliſch⸗chemiſche Repetitorien. 
Tragen bewirkt werden. 11) Bekanntmachung. 

Uebertretungen unterliegen den Strafbeſtimmungen Die Rittergutäbefigerin, Frau Camilla v. Turowski 
des Reichsviehſeuchen⸗Geſetzes vom 23. Juni 1880, bezw. in Warſchau hat zur Anlage von Schneedämmen an 
denjenigen des § 328 des Reichsſtrafgeſetzbuches. der Bromberg⸗Dirſchau'er Eiſenbahn in der Feldmark 

Marienwerder, den 11. Auguſt 1892. des Rittergutes Skarszewo von dem zur Fideikommiß⸗ 

Der Regierungs⸗Präſident. beſitzung Koslowo, Band X, Blatt 87 des Grundbuches, 
8) Der Herr Miniſter des Innern hat dem Komitee gehörigen Lande eine Parzelle von 27 a 80 qm an den 
zur Freilegung der St. Marienkirche in Treptow a. R. Königlich Preußiſchen Eiſenbahnfiskus vorbehaltlich der 
die Erlaubniß ertheilt, zu der ihm von dem Herrn Entſchädigung abgetreten. Das Königliche Eiſenbahn⸗ 
Oberpräſidenten der Provinz Pommern für den Bereich Betriebsamt in Bromberg hat die Feſtſtellung der Ent⸗ 
dieſer Provinz geſtatteten Verlooſung von filbernen ſchädigung in dem im Enteignungsgeſetze vom 11. Juni 
Gegenſtänden behufs Gewinnung der für jenen Zweck 1874 vorgeſehenen Verfahren bei dem Herrn Regierungs⸗ 
erforderlichen Mittel auch in den Provinzen Oſtpreußen, Präſidenten in Marienwerder beantragt. Der Herr 
Weſtpreußen und Brandenburg, ſowie in der Stadt Regierungs⸗Präſident hat mich zum Kommiſſar behufs 
Berlin Looſe zu vertreiben. Vornahme der im § 25 a. a. O. vorgeſchriebenen Ver⸗ 

Marienwerder, den 11. Auguſt 1892. handlungen ernannt. 

Der Regierungs⸗Präſident. Demgemäß habe ich einen Verhandlungstermin auf 
9 Bekanntmachung. Montag, den 29. Anguſt er., 

Nachstehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ Nachmittags 3 ¼ Uhr 
orte Elbing im Monat Juli 1892 für Fourage auf dem Bahnhofe Laskowitz anberaumt. 
gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten Alle neben der Eigenthümerin und dem Unter⸗ 
Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert nehmer noch zur Sache Betheiligten fordere ich hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß. auf, ihre Rechte im Termine wahrzunehmen und lade 

Es ſind zu berechnen für: ſie zu demſelben hierdurch unter der Verwarnung vor, 

a. 50 Kilogramm Hafer 8 Mark 40 Pf., daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung ohne ihr 

b. eu 9 Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
legung derſelben verfügt werden wird. 

Schwetz, den 10. Auguſt 1892. 

Der Enteignungs⸗Kommiſſar, 
Gerlich. 
Landrath. 
12) Durch vollſtreckbaren Beſchluß des Kreisausſchuſſes 
vom 25. Juni /8. Juli d. Js. iſt der im Kreiſe Löbau 


75 1 15 1 
G. „ 2 Stroh 2 „ 36 „ 
Danzig, den 8. Auguſt 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
10) Vorleſungen 
an der Königlichen Thierärztlichen Hochſchule 
zu Hannover. 
Winterſemeſter 1892/93. 
, Beginn 3. October 1892. belegene forſtfiskaliſche Antheil des Schwarzenauer Sees 
Director, Geheimer Regierungs⸗Rath Dr. Dammann: einſchließlich der innerhalb deſſelben liegenden beiden 
Encyclopädie und Methodologie der Thierheilkunde; Inſeln, welche Grundſtücke nach der Grundſteuermutter⸗ 
Specielle Chirurgie; Gerichtliche Thierheilkunde; rolle 127,613 Hectar umfaſſen und im Grundbuche der 
Uebungen im Anfertigen von ſchriftlichen Gutachten Gemarkung Schwarzenau, Band III Blatt 91 einge⸗ 
und Berichten. — tragen ſind, vorbehaltlich der Auseinanderſetzung zwiſchen 
Profeſſor Dr. Luſtig: Specielle Pathologie und Therapie; den betheiligten Communalverbänden von dem Gutsbezirk 
Propädeutiſche Klinik; Spitalklinit für große Haus- der Königlichen Oberförſterei Lonkorz, Kreis Löbau, 
thiere. — abgezweigt und die Vereinigung deſſelben mit dem Guts⸗ 
Profeſſor Dr. Rabe: Speclelle pathologiſche Anatomie; bezirk Traupel, Kreis Rosenberg, genehmigt. 
Pathologiſch⸗hiſtologiſcher Kurſus; Pathologiſch⸗ana⸗ Neumark, den 12. Auguſt 1892. 
tomiſche Uebungen und Obductionen; Spitalklinik für Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
kleine Hausthiere; — von Bonin. 
Profeſſor Dr. Kaiſer: Exterieur des Pferdes und der Landrat). 


18) 
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Ausweiſung von Ausländern aus dem 1869 zu Lampersdorf, Bezirk Trautenau, Böhmen, 
Reichsgebiete. oͤſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtrei⸗ 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: chens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Di⸗ 


1. Florian Fiſcher, Siebmacher und Korbflechter, rection München, vom 3. Juni d. J. 


10. 


geboren am 7. Mai 1852 zu Kematen, Bezirk 11. Die Eheleute: Franz Rozkot, Tagelöhner, geboren 
Steyr, Oeſterreich, ort3angehörig ebendaſelbſt, wegen im Jahre 1842 zu Vacovic, Bezirk Strakonitz, 
ſchweren Diebſtahls (1 Jahr 6 Monate Zuchthaus Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, und 
laut Erkenntniß vom 1. Dezember 1890), vom Antonia Rozkot geb. Schenk, geboren im Jahre 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Bamberg II, vom 1847 zu Großſtickau, öſterreichiſche Staatsangehörige 
13. Mai d. J. beide wegen Bettelns, vom Königlich bayeriſchen 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: Bezirksamt Waſſerburg, vom 1. Juni d. J. 


Moritz Ruth, Kaufmann, 26 Jahre alt, geboren 12. Emanuel Sma ha, Tiſchlergeſelle, geboren am 25. 


und ortsangehoͤrig zu Riga, Rußland, wegen Land⸗ Dezember 1836 zu Kuzi, Bezirk Klattau, Böhmen, 
ſtreichens, vom Großherzoglich badiſchen Landes⸗ öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtrei⸗ 
kommiſſär zu Mannheim, vom 24. Juni d. J. chens, vom Stadtmagiſtrat Amberg, Bayern, vom 


. Schmul Stroewiski, Handelsmann, 47 Jahre vom 7. Juni d. J. 


alt, geboren und ortsangehörig zu Stawisczki, 13. Vincent Stanislowaytis, Schneider, geboren im 
Gouvernement Lomza, Polen, wegen Landſtreichens, Jahre 1870 zu Griſchkabuda, Kreis Wladislawow, 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu Gouvernement Suwalkt, Ruſſiſch⸗Polen, ruſſiſcher 
Mannheim, vom 24. Juni d. J. Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 


Franz Xaver Wueher, Bedienſteter, geboren am preußiſchen Regierungspräſidenten zu Marienwerder, 


11. September 1829 zu Ottrott, Kreis Molsheim, vom 9. Juni d. J. 

Elſaß, franzoͤſiſcher Staatsangehöriger, wegen Land: Die durch Beſchluß des Königlich bayeriſchen Be⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu zirksamts Ebersberg vom 9. Januar d. J. verfügte 
Colmar, vom 20. Juni d. J. Ausweiſung des Kellners Adalbert Klecatsky aus dem 


„Philipp Buriänski, alias Bulanski (Liſſeh), Reichsgebiek (Central⸗Blatt 1892 S. 93 3. 15) ift 


Zigeuner, Schmiedegeſelle, geboren am 26. Mai zurückgenommen worden. 

1840 zu Stollarzowitz, Kreis Tarnowitz, Böhmen, 14) Perſonal- Chronik. 

öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Land⸗ Der Kataſteraſſiſtent Pfundt zu Bromberg iſt 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs- vom 1. September d. J. ab zum Kataſterkontroleur für 
präſidenten zu Oppeln, vori 27. Mai d. J. das Kataſteramt Kulm widerruflich beſtellt. 


. Sofef Dovin, Tagelöhner, geboren am 23. Mat Im Kreiſe Stuhm iſt der Beſitzer Ferdinand 


1846 zu Woſelec, Bezirk Strakonitz, Böhmen, orts⸗ [Zimmermann zu Barlewitz zum ſtellvertretenden Amts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. vorſteher für den Amtsbezirk Barlewitz beſtellt. 
bayeriſchen Bezirksamt Pfarrkirchen, vom 27. Maid. J. Die Wahl des praktiſchen Arztes Dr. Schimanski 


. Franz Groeſſi, Schloſſer, geboren am 23. Mai zum umbefoldeten Rathmann der Stadt Stuhm iſt bes 


1852 zu Chudiwa, Bezirk Klattau, Böhmen, öfters flätigt worden. 

reichiſcher Staatsangehoͤriger, wegen Landſtreichens, Im Kreiſe Thorn iſt der Gutsbeſitzer Klug zu 

vom Stadtmagiſtrat Amberg, Bayern, vom 7.[Ernſtrode zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher für den 
Amtsbezirk Roſenberg beſtellt. 


Juni d. J. 
„Michael Nedl, Kommis, geboren am 11. Auguſt 15) Erledigte Schulſtellen. 


1872 zu Brunndorf, Bezirk Laibach, Oeſterreich, Die Rektorſtelle an der evangeliſchen Stadtſchule 
öͤſterreichiſcher Staatsangehöͤriger, wegen Land⸗ zu Chriſtburg, Kreis Stuhm, iſt erledigt. 

ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei: Lehrer, welche die Rektoratsprüfung beſtanden 
Direction München, vom 3. Juni d. J. haben und ſich um dieſe Stelle bewerben wollen, haben 


Anton Novak, Kaminkehrer, geboren am 16. Mai ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem kom⸗ 


1857 zu Oedenburg, Ungarn, ortsangehörig eben⸗ miſſariſchen Kreisſchulinſpeckor Herrn Engel zu Rieſen⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich baye⸗ burg zu melden. 
riſchen Bezirksamt Erding, vom 9. Juni d. J. Die Schullehrerſtelle zu Lichtenhain, Kreis Schwetz, 


„Friedrich Regel, Webergeſelle, geboren am 8. März wird zum 1. October d. Js. erledigt. 


1854 zu Slawuta, Kreis Jaslaw, Gouvernement Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Volhynien, Rußland, wegen Landſtreichens, vom ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Königlich preußiſchen Reglerungs⸗Präſidenten zu ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Erfurt, vom 15. Juni d. J. Herrn Scheuermann zu Schwetz bis zum 25. Auguſt 
Emil Renner, Drechsler, geboren am 8. Auguſt d. J. zu melden. 

(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 33.) 
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